
Inhaltsübersicht

Abkürzungsverzeichnis 21

Einleitung 31

A. Anlass der Untersuchung 31
B. Gang der Untersuchung 37

1. Kapitel: Ebenenübergreifende Entwicklung des
Abwanderungsschutzes 40

A. Nationale Ebene 41
I. Die Anfänge des Abwanderungsschutzes 41

II. Verordnung über die Ausfuhr von Kunstwerken von 1919 42
III. Abwanderungsschutzgesetz von 1955 44
IV. Abwanderungsschutz in der Deutschen Demokratischen

Republik 46
V. Kulturgutschutzgesetz von 2016 48

B. Europarechtliche Ebene 53
I. Warenverkehrsfreiheit 53

II. Verordnung (EG) Nr. 116/2009 54
III. Richtlinie 2014/60/EU 56

C. Völkerrechtliche Ebene 57
I. UNESCO-Übereinkommen von 1970 58

II. UNIDROIT-Konvention von 1995 60
D. Würdigung des Regelungsbestands 61

2. Kapitel: System des Abwanderungsschutzes 64

A. Ziel des Abwanderungsschutzes: Schutz kultureller Bindungen 64
I. Funktionen von Kulturgut 66

II. Zuordnungskriterien 70
III. Zuordnungseinheiten 75
IV. Abwanderungsschutz als Selbstzweck? 89
V. Zwischenergebnis 92

9

http://d-nb.info/1254651373


B. Abwanderungsschutz als Ausfluss staatlicher
Kulturverantwortung 93

I. Kulturverantwortung des Staates 93
II. Staatlicher Kulturgüterschutz 96

III. Zwischenergebnis 97
C. Akteure des Abwanderungsschutzes und ihre Interessen 97

I. Staat 97
II. Europäische Union 99

III. Eigentümer 99
IV. Museen 100
V. Kunstmarkt 101

VI. Zwischenergebnis 103
D. Instrumente des Abwanderungsschutzes 103

I. Unterschutzstellung 103
II. Eingriffsmaßnahmen 106

III. Förderung 116
IV. Sanktion 119
V. Zwischenergebnis 120

E. Entgegenstehende Rechtspositionen und Prinzipien 121
I. Eigentum 121

II. Berufs-und Unternehmensfreiheit 122
III. FreierWarenverkehr 123
IV. Prinzip des kulturellen Erbes der Menschheit 124

F. Zwischenergebnis 127

3. Kapitel: Prinzipien zur Bestimmung nationalen Kulturgutes 129

A. Unterschutzstellungsprinzipien 132
I. Tatbestandsprinzip 132

II. Klassifikationsprinzip 133
III. Listenprinzip 134
IV. Mischformen 136
V. Würdigung 137

B. Umsetzung der Prinzipien 146
I. Nationale Ebene 147

II. Europarechtliche Ebene 173
III. Völkerrechtliche Ebene 175
IV. Würdigung 179

10



4. Kapitel: Deutsches Listenprinzip 186

A. Zuständigkeit des Bundes und der Länder 186
B. Listenprinzip im KGSG 188

I. Einbettung des Listenprinzips in das Tatbestandsprinzip 188
II. Anwendungsbereich des KGSG 191

III. Eintragung 197
IV. Rechtsfolgen der Eintragung 433
V. Rechtsschutz gegen eine Eintragung 444

VI. Löschung der Eintragung 446
VIL Eintragungspraxis 449

C. Das Listenprinzip im KGSG. Ein Resume 450

Zusammenfassende Thesen 454

Literaturverzeichnis 459

11


